
TV Preisbinokel ein voller Erfolg 
 
Ende Februar veranstaltete der TV Aixheim wieder mal ein Binokel-Turnier im Sportheim. 
Nach 30  Teilnehmern Ende 2019 und nur 15 Teilnehmern Ende 2022 hatte man das Ende 
2023 geplante Turnier zuletzt extra zwei mal verschoben, um Weihnachtsfeiern, 
Generalversammlungen und Fastnachtsveranstaltungen aus dem Weg zu gehen. 
 
Optimistisch wurden von den Organisatoren Sebastian  Gruler und Oswin Stutz Zettel und 
Plätze für 36 Spieler vorbereitet, was an Platz im Sportheim zum Kartenspielen auch 
nahezu das Maximum war. Und das Warten/Verschieben hatte sich gelohnt. Alle 36 Plätze 
konnten tatsächlich durch Binokelspieler aller Altersklassen aus Aixheim und der nahen 
Umgebung (ca. zehn auswärtige Gäste aus Aldingen, Neufra, Deißlingen und Zepfenhahn) 
gefüllt werden und das Jahr 2019 damit sogar noch übertroffen werden. 
 
In 3 Runden a 9 Partien, wobei jede Runde neu ausgelost wurde, wurden die Sieger 
ausgespielt. Und nach über dreieinhalb Stunden in denen im Sportheim gereizt, gemeldet 
und gestochen wurde,  standen dann auch die Sieger fest, wobei es knapper nicht 
zugehen konnte. Nach insgesamt 27 Runden hatten doch tatsächlich zwei Spieler die 
exakt gleiche Punktzahl (5560). Bastian Hauser (Aixheim) und Sebastian Gerster 
(Aldingen) teilten sich somit den ersten Platz und das Sieger-Preisgeld. Auch der 
drittplatzierte bekam noch einen Geldpreis. Dies war Karl Schatz aus Neufra, der mit 5555 
Punkten auch nur 5  Punkte weniger als die Sieger hatte und dafür sorgte, dass drei 
Ortschaften auf dem Podest vertreten waren. 
 
Wie eng es an diesem Abend an der Spitze zu ging, zeigte die Punktzahl des 
viertplatzierten Marc Plessing (5531), dem nur zwei gute Stiche oder ein Binokel mehr 
sogar zum Sieg gereicht hätte.  Auf den weiteren Plätzen folgten Jürgen Mauch (5292), 
Uwe Grimm (5225) und Florian Efinger. (5210).  Andreas Efinger (5051) , Winfried Efinger 
(4992) und Kuno Staiger (4976) komplettierten die Top-10.  Anja Efinger (11. Platz, 4440)) 
erhielt als beste Frau (von insgesamt 8 Spielerinnen) noch eine Flasche Sekt. 
 
 


